
DATEV Steuerberater Branchenmonitor
Oktober 2024



0

20

40

60

80
100 120

140

160

180

200

0

20

40

60
80 100 120

140

160

180

200

0

20

40

60
80 100 120

140

160

180

200

DATEV-Branchenbarometer Oktober 2024
– Gesamt (Vergleich zu März 2024)
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Teilindex Lage

Oktober 2024

140,8

Teilindex Erwartung

Oktober 2024

100,5

DATEV-Branchenbarometer

Oktober 2024

119,2

Das Branchenbarometer sinkt, vor allem aufgrund der schwächeren Erwartungen.

154,5
127,1

Index Lage Kanzlei Index Umsatzentwicklung

111,8
89,2

Index Erwartung Kanzlei Index Erwartung Mandanten
Maximal möglicher Indexwert = 200

Entwicklung zur Vorwelle: positiv       unverändert          negativ 

Basis: Befragte: Gesamt (n=523) 
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DATEV-Branchenbarometer im Zeitreihenvergleich 
– Gesamt (Vergleich zu März 2024)
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Der Abschwung setzt sich auch im Herbst 2024 fort und lässt das Branchenbarometer auf den bisher 

niedrigsten Wert sinken.

Basis: Befragte: Gesamt (n=523) 

Vergleich aktuelle Welle zur Vorwelle

Aktuelle Welle

Okt 2024

Vorwelle

Mrz 2024

Branchenbarometer 119,2 122,3

Teilindex Lage 140,8 142,7

Teilindex Erwartung 100,5 104,5

Achse gekürzt

Achtung: y-Achsen Startpunkt Indexwert 80 bis Indexwert 150

Russischer Angriff auf die Ukraine 
(24.02.2022)

Start Corona 

Pandemie
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Wirtschaftssanktionen 94

Wegfallende Auslandsnachfrage 85

Produktionsausfälle 95

Lieferkettenprobleme 94

Hohe Inflation 98

Wegfallende Inlandsnachfrage 98

Steigende Zinsen/Finanzierungskosten 98

Liquiditätsengpässe 97

Entwicklungshemmnisse durch mangelnde Digitalisierung 97

Steigende Energiekosten 99

Steigende Rohstoffkosten 96

Volatiles wirtschaftspolitisches Umfeld 94

Zunehmende Verunsicherung b. untern. Entscheidungen 98

Personalausfall 98

Steigende Arbeitskosten 99

Fachkräftemangel 98

Überregulierung und Bürokratie 98
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Kurzfristige wirtschaftliche Risiken Mandanten
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Aus Kanzleisicht sind die größten wirtschaftlichen Risiken für die Mandanten Fachkräftemangel und 

Überregulierung/Bürokratie.

Basis: Befragte: Gesamt (n=523) | Angaben in Prozent und Mittelwerten

Frage: AS03 - Wie hoch schätzen Sie das Risiko für die wirtschaftliche Entwicklung Ihrer Unternehmensmandate durch die folgenden Aspekte in den kommenden 6 Monaten ein? 

Bitte bewerten Sie anhand einer Skala von 1 = "sehr hohes Risiko" bis 5 = "sehr geringes Risiko".
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Abbau bürokratischer Hürden 97

Entlastung bei Steuern und Abgaben 98

Investitionen in die Infrastruktur 97

Förderung der digitalen Transformation 97

Förderung von Weiterbildungs- und Qualifizierungsmaßnahmen 96

Verbesserung des Zugangs zu Finanzierung und (Risiko-) Kapital 97

Förderung regionaler Wirtschaftskreisläufe und Netzwerke 95

Förderung des Wissens- und Technologietransfers zwischen 
Forschung und KMUs

94

Förderung des Zugangs von Fachkräften durch gezielte 
Zuwanderungspolitik

97

Förderung nachhaltiger Investitionen und Klimaschutz 97

Förderung spezifischer Branchen durch gezielte Industriepolitik 94

Förderung von Internationalisierung und Exportmöglichkeiten 91

Relevante wirtschaftspolitische Maßnahmen für KMUs

6

Die geeignetste Maßnahme zur Unterstützung der wirtschaftlichen Entwicklung von KMUs wird im 

Abbau bürokratischer Hürden gesehen. 

Basis: Befragte: Gesamt (n=523) | Angaben in Prozent und Mittelwerten

Frage: AS04 - Wie geeignet sind aus Ihrer Sicht die folgenden wirtschaftspolitischen Maßnahmen, um die wirtschaftliche Entwicklung von KMUs innerhalb der kommenden 24 Monate zu verbessern? 

Bitte bewerten Sie anhand einer Skala von 1 = "Sehr geeignet" bis 5 = "Nicht geeignet".
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Gründe für Betriebsaufgaben und Verlagerungen im 
Detail

7

Persönliche Gründe und eine fehlende Nachfolgeregelung sind die häufigsten Ursachen für 

geplante Betriebsaufgaben.

Basis: Befragte mit Betriebsaufgaben/Verlagerungen in den letzten 12 Monaten | Angaben in Prozent

Frage: AS07 - Was waren die Gründe für die geplanten Betriebsaufgaben / die ungeplanten Betriebsaufgaben / die Betriebsverlagerungen?
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Befragte mit Betriebsaufgaben /Verlagerungen in den letzten 12 Monaten

Persönliche Gründe

Fehlende Nachfolgeregelung

Mangelnde Rentabilität

Fachkräfte- bzw. Personalmangel

Geschäftsmodell war langfristig nicht mehr tragfähig

Schwierigkeiten bei der Anpassung an neue rechtliche und 

regulatorische Anforderungen

Verlust wichtiger Kundenbeziehungen

Liquiditätsengpass

Unvorhersehbare Ereignisse

Konkurrenzdruck durch neue Marktteilnehmer

Verlust wichtiger Lieferantenbeziehungen

Insolvenz

Sonstiges

Weiß nicht/keine Angabe
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